
AmtLiche 
BeKAnntmAchungen

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats und des Ortschaftsrats 
am 26. Mai 2019

1.  Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die regelmäßige 
Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats statt.

- Wahl der Gemeinderäte
In der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach sind dabei insgesamt  12 
Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. 
Weil unechte Teilortswahl stattfindet sind die Gemeinderäte als 
Vertreter für die Wohnbezirke zu wählen und zwar

für den Wohnbezirk Anzahl der zu 
wählenden 
Gemeinderäte

Zahl der 
höchstens 
zulässigen 
Bewerber eines 
Wahlvorschlags

Bad Peterstal 8 8

Bad Griesbach 4 4

- Wahl der Ortschaftsräte
In der Ortschaft Bad Griesbach sind dabei 8 Ortschaftsräte auf 5 
Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen Bewerber für 
einen Wahlvorschlag beträgt 16.

2.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese 
Wahlen frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
spätestens am 28. März 2019 bis 18:00 Uhr beim Vorsit-

zenden des Gemeindewahlausschusses – Bürgermeisteramt 
Bad Peterstal-Griesbach, Schwarzwaldstraße 11, 
77740 Bad Peterstal-Griesbach schriftlich einzureichen.

2.1   Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen und von nicht 
mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen einge-
reicht werden. Für die einzelnen Wahlen sind je gesonderte 
Wahlvorschläge einzureichen.

    Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur 
einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig.

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber
2.2.1  Ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat darf für die Wohn-

bezirke höchstens so viele Bewerber enthalten, wie 
Vertreter zu wählen sind.

2.2.2  Die Wahlvorschläge für den Ortschaftsrat dürfen 
(höchstens) doppelt so viele Bewerber enthalten, wie 
Ortschaftsräte zu wählen sind.

    Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere 
Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3   Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versamm-
lung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberech-
tigten Mitglieder im Wahlgebiet oder der von diesen aus 
ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 2018, in 
geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgese-
henen Verfahren wählen und in gleicher Weise deren 
Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

    Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereini-
gungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der 
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten 
Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. 
August 2018, in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit 
der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.
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Wichtige RufnummeRn und AdRessen✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störung Strom:  0800 7962787

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztli-
chen Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-
Griesbach / Oppenau / Oberkirch vermittelt die 
Integrierte Leitstelle Offenburg über die gemein-
same Notfall-Nummer: 116 117

Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr 
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 
7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Not-
dienst unter der Telefonnummer 
01803/222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprech-
stunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 und 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszei-
ten direkt in die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners-

tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 8 bis 22 Uhr

-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 
Offenburg

  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 
22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag von  
9 bis 9 Uhr 

-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 21 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 

Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – 
auch außerhalb der Öffnungszeiten - über die zen-
trale Rufnummer 116 117 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Ret-
tungsdienst/Notarzt unter der Notrufnummer 
112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Samstag, 26.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 27.01., 
8:30 Uhr
Paracelsus-Apotheke Appenweier, Hindenburg-
platz 1, 77767 Appenweier

Sonntag, 27.01., 8:30 Uhr bis Montag, 28.01., 
8:30 Uhr
Delphinen-Apotheke Oberkirch, Hauptstr. 22, 
77704 Oberkirch, Baden 

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

  Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0  April – Oktober 
Fax: 07806/9100-29  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info  Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de
  November – März
  Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
   13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info
Maria Winter 07806/9100-16 winter.maria@bad-peterstal-griesbach.info
Jennifer Hurth  07806/9100-12 hurth.jennifer@bad-peterstal-griesbach.info

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag   08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de

Sekretariat Bürgermeister
Birgit Hennersdorf 07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de

Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de

Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de

Rechnungsamt
Martin Armbruster 07806/79-25 armbruster.martin@bad-peterstal-griesbach.de

Gemeindekasse, Rente
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Hannah Schnottalla 07806/79-27 schnottalla.hannah@bad-peterstal-griesbach.de

Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 
Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 09.30 Uhr – 12.00 Uhr 
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig 07806/9887-11
Birgit Hennersdorf 07806/9887-12

Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984

Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Thomas Huber    07806/305 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/1230 
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18
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    Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die 
Gemeinde, bei der Wahl des Ortschaftsrats die Ortschaft.

    Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigung in einer Ortschaft nicht mindestens drei wahl-
berechtigte Mitglieder, kann sie die Bewerber für die Wahl 
des Ortschaftsrats in einer Versammlung der zum Zeitpunkt 
ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder oder 
Vertreter in der Gemeinde wählen. Bei nicht mitgliedschaft-
lich organisierten Wählervereinigungen ist eine Feststellung, 
dass die Zahl der wahlberechtigten Anhänger dieser 
Wählervereinigung zur Bildung einer Aufstellungsversamm-
lung auf der Ortschaftsebene nicht ausreicht, erst möglich, 
wenn die einberufene Versammlung der wahlberechtigten 
Anhänger auf Ortschaftsebene abgebrochen werden muss, 
weil weniger als drei wahlberechtigte Personen erschienen 
sind; erst dann kann das Bewerberaufstellungsverfahren auf 
Gemeindeebene eingeleitet werden.

2.3.1  Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvor-
schlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen 
der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in 
einer gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die 
Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten 
entsprechend.

2.4   Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag 
Bürger der Gemeinde ist und das 18. Lebensjahr vollendet 
hat. Die Bewerber bei unechter Teilortswahl müssen zum 
Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und am Tag 
der Wahl in dem Wohnbezirk wohnen, für den sie sich 
aufstellen lassen.

    Wählbar in den Ortschaftsrat ist, wer am Wahltag 
Bürger der Gemeinde ist, das 18. Lebensjahr vollendet hat 
und zum Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvorschläge und 
am Wahltag in der Ortschaft wohnt (Hauptwohnung).

   Nicht wählbar sind Bürger,
   •  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland das Wahlrecht oder Stimmrecht nicht 
besitzen;

   •  für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein 
Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung 
bestellt ist; dies gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des 
Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürger-
lichen Gesetzbuches bezeichneten Angelegenheiten 
nicht erfasst; 

   •  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 
Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;

   •  Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union) sind außerdem nicht 
wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfal-
lentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung 
des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, 
die Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten
   •  den Namen der einreichenden Partei oder Wählerverei-

nigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese. Wenn die einreichende Wähler-
vereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvor-
schlag ein Kennwort enthalten;

   •  Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der 
Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber; 
bei unechter Teilortswahl ist in den Fällen, in denen der 
Bewerber mehrere Wohnungen in der Gemeinde hat, 
die Anschrift in dem Wohnbezirk anzugeben, für den 
der Bewerber aufgestellt wurde;

   •  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit 
angegeben werden.

    Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge - bei 
unechter Teilortswahl nach Wohnbezirken getrennt - aufge-
führt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein. 
Für keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen 
werden.

2.6   Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsbe-
rechtigten persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertre-
tungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die 
Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die des Vorsit-
zenden oder seines Stellvertreters.

2.7   Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungs-
leiter und zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) persönlich und 
handschriftlich zu unterzeichnen.

2.8   Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wähler-
vereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungs-
berechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den 
für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 
und 2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 Kommunalwahlordnung 
- KomWO -).

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein 
   - für die Wahl des Gemeinderats von 10 Personen,
   - f ür die Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft Bad Gries-

bach von 10 Personen,  
    die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind 

(Unterstützungsunterschriften).
    Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahl-

vorschläge
   •  von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem 

zu wählenden Organ vertreten sind;
   •  von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich orga-

nisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem 
zu wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvor-
schlag von der Mehrheit der für diese Wählervereini-
gung Ge-wählten unterschrieben ist, die dem Organ 
zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags 
noch angehören.

2.9.1  Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtli-
chen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Form-
blätter werden auf Anforderung vom Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses oder wenn der Gemeindewahl-
ausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister - 
Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach, 
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die 
Unterstützungsunterschriften dürfen nur die von den 
genannten Personen ausgegebenen amtlichen Vordrucke 
verwendet werden. Bei der Anforderung ist der Name und 
ggf. die Kurzbezeichnung der einreichenden Partei oder 
Wählervereinigung bzw. das Kennwort der Wählervereini-
gung anzugeben. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber 
in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversammlung 
(vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2  Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, 
müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift 
sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und 
Anschrift (Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der 
Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als 
Unterzeichner, die nach § 26 Bundesmeldegesetz von der 
Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister einge-
tragen sind, müssen zu dem Formblatt den Nachweis für die 
Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 
KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der 
Rückkehrregelung nach § 12 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeord-
nung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem 
erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder 
vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort 
ihre Hauptwohnung hatten.

2.9.3  Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für 
dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvor-
schläge für eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unter-
schrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig.

2.9.4  Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der 
Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhän-
gerver-sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete 
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Unterschriften sind ungültig.
2.9.5  Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch 

für gemeinsame Wahlvorschläge.
2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen
   •  eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass 

er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; 
die Zustimmungserklärung ist unwiderruflich;

   •  von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstatt-
liche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und 
Wähl-barkeit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung 
der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunfts-
mitgliedstaates über die Wählbarkeit;

   •  Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 
12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestim-
mungen des § 26 Bundesmeldegesetz von der Melde-
pflicht befreit und nicht in das Melderegister einge-
tragen sind, müssen in der o. g. eidesstattlichen Versi-
cherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung 
aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten;

   •  eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung 
der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder 
Anhängerversammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift 
muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, 
Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mitglieder 
oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungser-
gebnis enthalten; außerdem muss sich aus der Nieder-
schrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahler-
gebnis erhoben und wie diese von der Versammlung 
behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung 
und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben die Nieder-
schrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei 
gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der 
Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in 
geheimer Abstimmung durchgeführt worden sind; bei 
Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählerver-
einigungen müssen sie außerdem an Eides statt versi-
chern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der 
Partei bzw. Wählervereinigung eingehalten worden sind;

   •  die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften 
(vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberech-
tigten Personen unterzeichnet sein muss; ggf. 
einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten eides-
stattlichen Versicherungen nicht meldepflichtiger 
Unionsbürger als Unterzeichner;

   •  bei der Wahl des Ortschaftsrats, wenn die Bewerber 
einer Partei oder Wählervereinigung in einer 
Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversammlung in 
der Gemeinde aufgestellt worden sind (vgl. 2.3), eine 
von dem für das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder 
sonst Vertretungsberechtigten unterzeichnete schrift-
liche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für dieses 
Verfahren vorlagen; die Bestätigung kann auch auf dem 
Wahlvorschlag selbst erfolgen.

    Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als 
Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur 
Ab-nahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außerdem 
verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in 
seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11  Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen 
und Anschrift bezeichnet werden. Sind keine Vertrauens-
leute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des 
Wahlvorschlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunal-
wahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts 
anderes bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für 
sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvor-
schlag abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen 
entgegenzunehmen.

2.12  Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die 
Bewerberaufstellung, eidesstattliche Erklärungen und 
Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim 
Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach, Schwarz-
waldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach.

3.    Hinweise auf die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO.

3.1   Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der 
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen 
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn 
sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der 
Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet 
haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies 
voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag 
in der Ortschaft ihre (Haupt-) Wohnung haben.

3.2   Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen 
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn 
sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Land-
kreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht 
identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberech-
tigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine 
Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine 
Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der 
Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie 
über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die 
Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er 
seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3   Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmel-
degesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftli-
chen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat 
der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzu-
schließen.

    Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeich-
nis müssen schriftlich gestellt werden und spätes-
tens bis zum Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlän-
gerung möglich) eingehen beim Bürgermeisteramt 
Bad Peterstal-Griesbach, Schwarzwaldstraße 11, 
77740 Bad Peterstal-Griesbach.

    Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bür-
germeisteramt bereit.

    Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

    Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine 
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.

4.    Auf die ab dem 25.01.2019 für die Dauer von 1 Woche an 
den Verkündungstafeln der Rathäuser Bad Peterstal und 
Bad Griesbach angeschlagenen gleichlautenden Bekannt-
machungen wird hiermit hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, 23.01.2019

Bürgermeisteramt

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag   
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach 
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Frau Karolina Ritter
Kirchbergweg 2
am Sonntag, 27. Januar 2019   70 Jahre

Herr Karlheinz Böhmler
Kniebisstraße 7
am Dienstag, 29. Januar 2019   70 Jahre

Nächste Abfallabfuhr:

Bitte halten Sie die Abfallbehältnisse rechtzeitig bereit. 
Der Abfuhrtermin bezieht sich jeweils auf beide Ortsteile: 

Montag, 28. Januar 2019 grüne Tonne Innenbezirke

Alle Informationen rund um die Abfallentsorgung finden Sie unter: 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Fundbüro 

Gefunden:
Drohne
Verloren: 
Einzelner Autoschlüssel 

Die Gemeindeverwaltung Bad Peterstal-Griesbach sucht zum 
1. April 2019 einen/eine
 

Verwaltungsfachangestellten  
(m/w/d)

 
in Teilzeit. Die Einstellung erfolgt unbefristet.
 
Zu den Aufgaben gehören die Assistenz des Bürgermeisters, 
zentrale Organisationsaufgaben sowie sonstige Verwaltungs-
arbeiten
Der genaue Stellenzuschnitt und die Arbeitszeiten sind noch 
festzulegen und mitunter an die Bewerbersituation anpassbar. 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVöD. 
Sie sind zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder 
vergleichbar ausgebildet? 
Sie sind verwaltungserfahren, organisationsstark und flexibel?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an:
Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach 
Herrn Bürgermeister Meinrad Baumann 
Schwarzwaldstr. 11 
77740 Bad Peterstal-Griesbach 
E-Mail: meinrad.baumann@bad-peterstal-griesbach.de 

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 16.01.2019:

TOP 1: Frageviertelstunde
Meinrad Schmiederer, Hotel Dollenberg, kritisiert die von der 
Gemeinde im Haushalt 2019 geplanten Investitionsmaßnahmen. 
Seiner Ansicht nach müsste die Verbreiterung der Dollenbergstraße 
als Zufahrtsstraße zu seinem 5-Sterne-Hotel vor anderen 
Maßnahmen, 
wie z. B. einer Sanierung der Ackerköpfle-/Heidenbühlstraße oder 
der Planung des Aufbaus eines Daches beim Kurhaus Bad Gries-
bach, angegangen werden. Dasselbe gilt hinsichtlich eines notwen-
digen Breitbandausbaus für das Hotel Dollenberg. Die jetzige 
Bandbreite des Internets sei zu gering; ein Anschluss an das Glasfa-
sernetz somit unumgänglich.
Der Bürgermeister führt aus, dass in der Gemeinde ein erheblicher 
Investitionsstau, u. a. bei Straßen, Brücken, Gebäuden etc. besteht. 
Der Technische Ausschuss als auch der Gesamtgemeinderat 
mussten die vielfältigen notwendigen Investitionsmaßnahmen 
daher wie jedes Jahr priorisieren. 
Der Bereich Ackerköpfle/Heidenbühl wurde in den Haushalt 2019 
aufgenommen, da der dortige Abwasserkanal zahlreiche größere 
Schäden aufweist; aufgrund des Alters der Wasserleitungen und 
den wiederkehrend auftretenden Wasserrohrbrüchen sind auch die 
Trinkwasserleitungen zu erneuern. Die durch die Baumaßnahme 
erforderliche Oberflächensanierung der Straße ist dabei ein posi-
tiver Nebeneffekt. 
Zur Breitbandversorgung am Dollenberg führt der Bürgermeister 
aus, dass der Bereich Dollenberg beim Breitbandausbau als eine 
der vordringlichsten Maßnahmen gesehen wird. Allerdings ist es 
sinnvoll, das Ergebnis der derzeit laufenden Ausschreibung der 
Breitband Ortenau GmbH für einen künftigen Netzbetreiber des 
kreisweiten Glasfasernetzes abzuwarten. Sobald der Netzbetreiber 
gefunden ist, bestehen evtl. Möglichkeiten, vorhandene 
Telekommunikationseinrichtungen/-leitungen mit zu nutzen. 
Dadurch könnte eine wirtschaftliche Lösung für die Versorgung des 
Bereichs Dollenberg gefunden werden. Im Übrigen sei die 
Gemeinde in Sachen Mobilfunk und schnelles Internet gut unter-
wegs; so habe man sich jüngst bei der Telekom erfolgreich dafür 
eingesetzt, dass der Vectoring-Ausbau bis zum Hotel Kimmig 
erfolgt; in Kürze wird die Telekom innerörtlich Bandbreiten bis zu 
250 Mbit anbieten. 

Josef Oehler, Littweg 6, bemängelt, dass seine Hofzufahrt mit 
einer Steigung von rd. 18 % nicht von der Gemeinde gestreut 
wird. Andere Straßen in der Gemeinde, wie auch zahlreiche 
Gehwege werden ausgiebig von der Gemeinde gestreut. Er bemän-
gelt darüber hinaus, dass manche Straße doppelt befahren werden 
- zunächst von einem Räumfahrzeug und anschließend mit einem 
Streufahrzeug. Hauptamtsleiter Matthias Börsig verweist auf den 
gültigen Räum- und Streuplan der Gemeinde. Geräumt wird grund-
sätzlich jede Straße in der Gemeinde einschließlich der einzelnen 
Hofzufahrten. Ein Streudienst ist nur bei verkehrswichtigen und 
besonders gefährlichen Stellen erforderlich; bei reinen Hofzu-
fahrten erfolgt in der Regel kein Streudienst. Stellenweise Doppel-
fahrten lassen sich durch die begrenzte Anzahl von Fahrzeugen mit 
Streueraufbau erklären. Bei einem Straßennetz von rd. 70 km wird 
seitens der Gemeinde versucht, möglichst zeitnah alle Straßen zu 
räumen und befahrbar zu machen; der auf einigen Nebenstraßen 
zu erledigende Streudienst kann dann oftmals erst zu einem 
späteren Zeitpunkt erfolgen, was automatisch zu Doppelfahrten 
führt. 

TOP 2: Haushalt 2019; Beratung und Beschlussfassung 
über die Verabschiedung des Haushalts für das Haushalts-
jahr 2019 sowie des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs 
„Gemeindewerke“ für das Wirtschaftsjahr 2019

a) Haushaltssatzung 2019 
Der Bürgermeister nimmt Bezug auf den Haushaltsplanentwurf 
2019, welcher jedem Mitglied mit der Einladung zur heutigen 
Sitzung übersandt wurde; er erläutert die wesentlichen Schwer-
punkte des Haushalts 2019 (siehe TOP 2 der öffentlichen Sitzung 
vom 17.12.2018, Mitteilungsblatt vom 21.12.2018).
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Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Aufgrund von § 79 i. 
V. mit § 146 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wird 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 wie folgt 
beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt:
1.  Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
 von  8.134.730,00 €
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
 von  8.318.530,00 €
1.3  Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
 von - 183.800,00 €
1.4  Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von  0,00 €
1.5  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.3 u. 1.4) von  - 183.800,00 €
1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0,00 €
1.7  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von  0,00 €
1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.6 und 1.7) von  0,00 €
1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.5 und 1.8) von -183.800,00 €

2.  Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 lfd. Verwaltungstätigkeit von  7.748.600,00 €
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 lfd. Verwaltungstätigkeit von  7.426.400,00 €
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 lfd. Verwaltungstätigkeit
 (Saldo aus 2.1 und 2.3) von 322.200,00 €
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 647.800,00 €
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 1.459.450,00 €
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss 
 /-bedarf aus Investitionstätigkeit
  (Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 811.650,00 €
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 489.450,00 €
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von  430.000,00 €
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit von 254.900,00 €
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf aus  Finanzierungstätigkeit 
 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von  175.100,00 €
2.11  Veranschlagte Änderung des 
  Finanzierungsmittelbestands,  Saldo des Finanzhaus-

halts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -314.350,00 €

§ 2 Kreditermächtigungen für Investitionen
Der Gesamtbetrag für Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung
von Investitionen erforderlich ist, wird festgesetzt auf
   430.000,00 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag für Verpflichtungsermächtigungen, die künftige
Jahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen belasten, wird festgesetzt auf  510.000,00 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag für Kassenkredite wird festgesetzt auf 
  1.400.000,00 €

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für Gemeindesteuern werden festgesetzt auf
- für die Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe)
   320 v.H.
- für die Grundsteuer B (Grundstücke)  330 v.H.
- für die Gewerbesteuer  340 v.H.
der Steuermessbeträge.

§ 6 Stellenplan
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2019 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.

b)  Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für 
das Wirtschaftsjahr 2019

Der Bürgermeister nimmt Bezug auf den vorliegenden Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für das Wirtschaftsjahr 
2019, welcher jedem Mitglied mit der Einladung zur heutigen 
Sitzung übersandt wurde und erläutert die Schwerpunkte des 
Wirtschaftsplans (siehe TOP 2 der öffentlichen Sitzung vom 
17.12.2018 und Mitteilungsblatt vom 21.12.2018).
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Aufgrund von § 14 
Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes wird der Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs „Gemeindewerke“ für das Wirtschaftsjahr 2019 wie 
folgt beschlossen:

1. Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird wie folgt festgesetzt:
aa) im Erfolgsplan
 in den Erträgen (Einnahmen) auf 703.300,00 €
 in den Aufwendungen (Ausgaben) auf  747.800,00 €
 im Ergebnis (Jahresgewinn/-verlust) auf - 44.500,00 €
bb) im Vermögensplan
 in den Einnahmen und Ausgaben auf je 655.100,00 €
2. Kredite
a) Der Gesamtbetrag für Kreditaufnahmen zur 
 Finanzierung von Investitionen 
 (Kreditermächtigung) wird auf 220.000,00 €
 festgesetzt.
b) Der Höchstbetrag der Kassenkredite wir 
 auf 300.000,00 €
 festgesetzt.

3. Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird auf 0,00 €
festgesetzt.

TOP 3: 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
plans „Dollenberg-Erweiterung“ 
a)  Beratung und Beschlussfassung über eingegangene An-

regungen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange und betroffenen Bürger im Rahmen der 
Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB

Frau Fischer, Planungsbüro Fischer, nimmt Bezug auf die Bera-
tungsvorlage vom 19.12.2018, in welcher die eingegangenen 
Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie betroffener Bürger im Rahmen der Offenlage nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB zusammengefasst sind. Sie erläutert die 
einzelnen Anregungen, welche allesamt nicht vorhabenshinderlich 
sind, und trägt ihre Beschlussempfehlungen zu den einzelnen Anre-
gungen vor.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Den Empfehlungen 
des Planungsbüros Fischer in der Zusammenstellung der eingegan-
genen Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange und betroffenen Bürger im Rahmen der Offenlage 
nach § 3 Abs. 2 BauGB vom 19.12.2018 wird gefolgt; sie werden 
als Beschlüsse des Gemeinderates gefasst.

b) Beschlussfassung des Bebauungsplans als Satzung 
gem. § 10 Abs. 1 BauGB
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die 4. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplans „Dollenberg-Erweiterung“ wird 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Mitglied Joachim Schönbrunn hatte sich für TOP 3 für befangen 
erklärt und an der Beratung und Beschlussfassung nicht mitgewirkt.

TOP 4: Kindergarten St. Antonius Bad Griesbach
a) Vorstellung der geplanten Umbauarbeiten
Bau- und Liegenschaftsamtsleiter Markus Waidele führt aus, dass 
die Arbeitsgruppe Kindergarten wie auch der Gemeinderat einem 
zusammen von Verwaltung, Kindergartenleitung, Verrechnungs-
stelle und Architektin erarbeiteten und mit den Fachbehörden 
abgestimmten Umbau- bzw. Erweiterungsentwurf für den Kinder-
garten Bad Griesbach zugestimmt hat. 
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Hinsichtlich der Planung mussten die Forderungen der KVJS, des 
Brandschutzes und des Gesundheitsamtes berücksichtigt werden. 
So mussten beispielsweise zweite Rettungswege, vorgeschriebene 
Raumgrößen, Auflagen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes oder 
aber die Vermeidung der Schaffung von Durchgangszimmern 
berücksichtigt werden. Zum Teil wird die Inanspruchnahme von 
Räumlichkeiten im Vereins-, als auch Schulhaus notwendig, 
weshalb mit verschiedenen Vereinen und Gruppierungen 
Ausweich- bzw. Folgelösungen geregelt werden mussten.
Die Kostensituation für diese/n Umbau/Erweiterung stellt sich wie 
folgt dar:
Gesamtkosten einschl. Honorar und Möblierung 
 ca. 311.000 €
abzgl. ELR Zuschuss ca. 104.400 €
abzgl. Zuschuss für den Erhalt von Kindergartenplätzen bzw.
Neuschaffung von Plätzen ca. 60.000 €
= Eigenanteil Gemeinde ca. 146.600 €

Zeitlicher Ablauf:  Im Februar 2019 soll ein entsprechender Bauan-
trag eingereicht werden; die Ausschreibung und Vergabe erfolgt 
dann im Frühjahr 2019. Geplanter Baubeginn im Erdgeschoss ist 
am 09.09.2019; die Arbeiten im Erdgeschoss sollen im Wesentli-
chen bis Ende Dezember 2019 abgeschlossen sein. Die Bauar-
beiten im OG sind für den Zeitraum Januar 2020 bis ca. Mai/Juni 
2020 vorgesehen. Der Umbau erfolgt während des laufenden 
Kindergartenbetriebs. Es ist keine Schließung des Kindergartens 
vorgesehen. Während der Bauzeit wird es zu Einschränkungen 
hinsichtlich der Nutzung einzelner Räume kommen. Teilweise 
müssen Kinder aus deren Gruppenzimmern in andere Räumlich-
keiten umziehen.

b) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss ei-
nes Architektenvertrags
Das Architekturbüro Raumplan Boschert, Manuela Boschert, hat 
die bisherigen Vorplanungen durchgeführt. Ein Architektenvertrag 
wurde bislang nicht abgeschlossen. Für die bisherigen Tätigkeiten 
und die Umsetzung der Planung ist ein Architektenvertrag abzu-
schließen. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Mit dem Architektur-
büro Boschert, Frau Manuela Boschert ist ein Architektenvertrag 
entsprechend vorliegendem Honorarangebot abzuschließen.

TOP 5: Erschließung Neubaugebiet „Schöne Aussicht“ – 
Bauabschnitt (BA) III (Ausbau Wendelsbergweg)
a) Information hinsichtlich der geplanten Bauarbeiten
Im Haushalt 2019 sind Finanzmittel für den BA III der Erschlie-
ßung des Neubaugebietes „Schöne Aussicht“, den Ausbau des 
Wendelsbergweges, durch den Gemeinderat eingestellt worden. 
U.a. sind folgende Maßnahmen geplant:
•  Verbreiterung der Straße im Bereich entlang der Baugrund-

stücke um ca. 1,00 m
•  Setzen von Bordsteinen entlang der Baugrundstücke zur Wasser-

führung für das Oberflächenwasser und Setzen von entspre-
chenden Straßeneinläufen

•  Verlegung einer Entwässerungsleitung zur Ableitung des Oberflä-
chenwassers

• Verlegung der Telefonleitung als Erdkabel
• Verlegung Glasfaserleerrohre 
•  Verlegung Straßenbeleuchtungskabel und Montage von Straßen-

leuchten entlang der Baugrundstücke
•  Neuasphaltierung des Wendelsbergweges im Abschnitt Einmün-

dung Buchenweg bis zum Beginn des Waldes
•  Anlegung eines Umkehrplatzes für das Müllfahrzeug unter 

Verwendung des Erdaushubes aufgrund der Straßenverbreite-
rung

Die Ausschreibung der Arbeiten soll nach Ausarbeitung der 
Entwurfs- und Ausführungsplanung Ende März 2019 erfolgen; die 
Vergabe im Gemeinderat wäre in der Sitzung am 06.05.2019. 
Baubeginn ist für Juni 2019 vorgesehen, Bauende im August 
2019.
Die Kosten der Maßnahme liegen im Bereich von 140.000 € 
brutto.

b) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss ei-
nes Ingenieurvertrags
Für den BA I und BA II war bereits das Ingenieurbüro Kirn mit der 

ingenieurtechnischen Umsetzung beauftragt.  
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Ingenieurbüro 
Kirn, Dornstetten, wird mit der ingenieurtechnischen Umsetzung 
entsprechend dem Honorarangebot vom 07.12.2018 beauftragt; 
ein entsprechender Ingenieurvertrag ist abzuschließen.

TOP 6: Sanierung der Gemeindestraßen Am Ackerköpfle 
und Heidenbühl
a) Information hinsichtlich der geplanten Bauarbeiten
Im Haushalt 2019 sind Finanzmittel für die Sanierung der Gemein-
destraßen Am Ackerköpfle und Heidenbühl eingestellt. Bedingt 
wird die Sanierung durch die teils sehr alten Wasserleitungen und 
dadurch des öfteren verursachte Wasserrohrbrüche sowie durch 
den sehr maroden Abwasserkanal. 
Folgende Maßnahmen sind im Einzelnen vorgesehen:
•  Erneuerung der öffentlichen Trinkwasserleitungen inkl. der 

Hausanschlüsse in Teilbereichen der Straßen
•  Erneuerung des öffentlichen Abwasserkanals inkl. der Hausan-

schlüsse in Teilbereichen der Straßen
• Erneuerung des Straßenunterbaus und des Asphaltbelags 
• Erneuerung der Bordsteine und der Straßeneinläufe
•  Keine Glasfaserleerrohrverlegung, da in diesem Bereich keine 

Unterversorgung vorliegt
Die Ausschreibung der Arbeiten soll nach Ausarbeitung der 
Entwurfs- und Ausführungsplanung Ende April 2019 erfolgen; die 
Vergabe im Gemeinderat ist für den 03.06.2019 vorgesehen. 
Baubeginn soll im Sommer 2019, Bauende im Frühjahr 2020 
sein.
Die Kosten der Maßnahmen liegen im Bereich von 430.000 € 
brutto (ca. 190.000€ Kanal, ca. 160.000 € Straße und ca. 
80.000 € Wasserversorgung).

b) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss ei-
nes Ingenieurvertrags
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Ingenieurbüro 
Boos, Lahr, wird mit der ingenieurtechnischen Umsetzung beauf-
tragt; ein entsprechender Ingenieurvertrag ist abzuschließen.
 
TOP 7: Beratung und Beschlussfassung über die Aus-
übung/ Nichtausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts 
an Grundstücken, gem. § 24 BauGB; Kaufvertrag über 
Grundstück Flst.-Nr. 43/108, Gemarkung Griesbach, 
Kniebisstraße (Kimmig Georg / Faißt Grundstücksverwal-
tung und Hotelbetriebs GbR)
Das im Rahmen einer Vermessung neu gebildete Grundstück Flst.-
Nr. 43/108, Gemarkung Griesbach, Kniebisstraße, ist verkauft 
worden. Das Grundstück ist derzeit unbebaut und befindet sich 
gem. Flächennutzungsplan in einem Gebiet, welches nach § 30, 
33 oder 34 Abs. 2 BauGB vorwiegend mit Wohngebäuden bebaut 
werden kann. Nach dem BauGB steht der Gemeinde diesbezüglich 
ein Vorkaufsrecht zu. Die Gemeinde hat sich dahingehend zu 
erklären, ob sie für das besagte Grundstück das Vorkaufsrecht 
ausübt oder nicht ausübt. 
Die Gemeinde darf das Vorkaufsrecht nur ausüben, wenn das Wohl 
der Allgemeinheit dies rechtfertigt. Wenn das Vorkaufsrecht 
ausgeübt wird, muss die Gemeinde erklären, für welchen Zweck sie 
das Grundstück verwenden möchte. Eine Verwendung seitens der 
Gemeinde ist derzeit nicht ersichtlich. Entsprechende Finanzmittel 
sind im Haushalt 2019 nicht eingestellt. 
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Vorkaufsrecht 
am Grundstück Flst.-Nr. 43/108, Gemarkung Griesbach, Knie-
bisstraße, soll nicht ausgeübt werden. 

Mitglied Georg Kimmig hat sich bei diesem TOP für befangen 
erklärt und an der Beratung und Beschlussfassung nicht mitgewirkt.

TOP 8: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus der letzten 
Gemeinderatssitzung
Der Bürgermeister informiert, dass am 10.04.2019 um 19.00 
Uhr als Schlusspunkt des Jubiläumsjahrs „200 Jahre Badische 
Verfassung“ in Zusammenarbeit mit dem Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg eine Veranstaltung zum Thema „In guter 
Verfassung? - Die Zukunft der Demokratie“ im Kulturhaus Bad 
Peterstal stattfinden wird. Im Mittelpunkt steht eine offene Diskus-
sion über die Gegenwart unserer Demokratie und wie sich diese 
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weiterentwickelt. Hauptreferent des Abends ist Herr Prof. Dr. 
Malte Graßhof, Präsident des Verfassungsgerichtshofs Baden-Würt-
temberg. 

TOP 9: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 17.12.2017              
Keine.
   
TOP 10: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte 
des Gemeinderates
Mitglied Joachim Schönbrunn nimmt Bezug auf das Anliegen von 
Hotelier Meinrad Schmiederer auf Ausbau der Dollenbergstraße 
bzw. Erschließung des Frechenhofweges. Er regt an, nochmals evtl. 
Zuschussmöglichkeiten zu prüfen.
Der Bürgermeister verweist auf TOP 1 und informiert, dass die 
Zuschussmöglichkeit zum Ausbau des Frechenhofwegs als Gemein-
destraße bereits im Jahr 2016 geprüft und Herrn Schmiederer 
mitgeteilt wurde; insbesondere müsste zunächst der Nachweis von 
durchschnittlich mindestens 500 Fahrzeugbewegungen am Tag 
erbracht werden.

gez. Meinrad Baumann, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans "Dol-
lenberg - Erweiterung" und Örtliche Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan, Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach (Orte-
naukreis) 

Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 16.01.2019 die 4. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplans "Dollenberg - Erweiterung" nach 
§ 10 BauGB und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufge-
stellten Örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.

Da der B-Plan mit Ausnahme der nördlich der Zufahrt gelegenen 
Ausgleichsfläche in mehreren Bereichen geändert wird, wird der 
B-Plan nicht durch einzelne Deckblätter geändert, sondern neu 
gefasst. Der Geltungsbereich der 4. Änderung und Erweiterung des 
B-Plans "Dollenberg - Erweiterung" umfasst daher den Geltungsbe-
reich des rechtskräftigen B-Plans mit Ausnahme der Ausgleichs-
fläche nördlich der Zufahrt.

Die 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans mit 
Begründung und mit sämtlichen Bestandteilen kann während den 
üblichen Dienststunden im Rathaus der Gemeinde Bad Peterstal-
Griesbach eingesehen werden.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 4. Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplans "Dollenberg - Erweiterung" sowie die Örtli-
chen Bauvorschriften zum Bebauungsplan in Kraft (§ 10 Abs. 3 
BauGB).

Jedermann kann die 4. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans mit Begründung, Umweltbericht und sämtlichen 
Bestandteilen im Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach, Bau- 
und Liegenschaftsamt, Zimmer 5, Schwarzwaldstraße 11, 77740 
Bad Peterstal-Griebach, während den üblichen Öffnungszeiten 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 

Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen 
vorgeschriebenen Veröffentlichung.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 – 3 und Abs. 2 des 
Baugesetzbuches (BauGB) sowie in der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel im Abwä-
gungsvorgang bei der 4. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans sind nach § 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB und § 4 Abs. 4  
GemO unbeachtlich, wenn
–  die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften nicht 

innerhalb eines Jahres und
–  Mängel des Abwägungsvorgangs nicht innerhalb von 1 Jahr seit 

dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des Baugesetz-
buches über die Geltendmachung von Planungsentschädigungsan-
sprüchen durch Antrag an den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 44 
Abs. 1 und 2 BauGB) im Falle der Vermögensnachteile und auf das 
nach § 44 Abs. 4 BauGB mögliche Erlöschen der Ansprüche, 
wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren gestellt ist, 
wird hingewiesen.

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gilt der Bebauungsplan – sofern er unter der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder 
aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmung zustande 
gekommen ist – ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der 4. Änderung und Erwei-
terung des Bebauungsplans verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Auf die an den Bekanntmachungstafeln des Rathauses Bad 
Peterstal und der Ortsverwaltung Bad Griesbach, im Zeitraum 25. 
Januar 2019 bis einschließlich 4. Februar 2019 angeschlagenen, 
gleichlautenden Bekanntmachungen, wird hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, den 18. Januar 2019 

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister 

Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes „Oberes 
Renchtal“  
Sitzung der Verbandsversammlung des
Gemeindeverwaltungsverbandes „Oberes Renchtal“

Wir laden zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungs-verbandes „Oberes Renchtal“ auf

Montag, den 28. Januar 2019, um 18.00 Uhr

im Besprechungszimmer des Rathauses Oppenau, Zimmer 105 (1. 
OG) ein.

T A G E S O R D N U N G :

I. Öffentlicher Teil

1.  Feststellung der Jahresrechnung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes

 „Oberes Renchtal“ für das Haushaltsjahr 2017

2. Erlass der Haushaltssatzung für den GVV „Oberes Renchtal“ 
 für das Haushaltsjahr 2019/2020
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3. 6. Änderung Flächennutzungsplanes GVV  „Oberes Renchtal“                 
 a)   Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen 

Anregungen der Behörden 
    und Träger öffentlicher Belange sowie Bürger i. R. d. 

Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB 
 b)  Beschlussfassung zur Feststellung der 6. Änderung des 
FNP
4.  7. Änderung Flächennutzungsplanes GVV „Oberes Renchtal“
 a)  Fassung des Aufstellungsbeschlusses für die 7. Änderung des 

Flächennutzungsplanes gem. § 2 Abs. 1 BauGB
 b)  Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der 

frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen TöB 
nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie Beteiligung der Öffentlichkeit

     nach § 3 Abs. 1 BauGB

5. Verbandskläranlage „Oberes Renchtal"

  Neuerteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis für die Verbands-
kläranlage 

 „Oberes Renchtal“
 Beauftragung eines Ingenieurbüros 

6. Bekanntgaben

Oppenau, den 23.01.2019

Uwe Gaiser
Verbandsvorsitzender

Aushilfskräfte (m/w)
für die gärtnerischen Anlagen gesucht

Für die Zeit vom 01. April bis 31. Oktober 2019 suchen 
wir in Voll-/oder Teilzeit Aushilfskräfte (m/w) für die gärtne-
rischen Anlagen in Bad Peterstal-Griesbach.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihr Ansprechpartner ist die

Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
GF Herr Axel Singer | Wilhelmstraße 2
Tel. 07806 91000 
singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info

Wohnung für Flüchtling  gesucht
Ein junger Mann  sucht ab sofort eine 1 - 2 Zimmerwohnung in 
Bad Peterstal-Griesbach.

Die Mietkosten werden als Sozialleistungen vom Landratsamt 
Ortenaukreis übernommen und können direkt an den Vermieter 
ausgezahlt werden. 

Haben Sie freien Wohnraum, dann melden Sie sich bitte im 
Rathaus, Bürgerbüro Zimmer 1, Tel. 07806/79-36 oder per 
E-Mail buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de. 
Wir bedanken uns schon jetzt im Voraus für Ihre Mithilfe.

Bürgerbüro
Bad Peterstal-Griesbach

sOnstige 
BeKAnntmAchungen

Auf 3 Wegen zum Erfolg! 
Franz-Rapp-Schule Oppenau

05.02.19:  Infoveranstaltung 
      Gemeinschaftsschule, 19.30 Uhr, Mensa 
12.02.19:   Abend der offenen Tür, ab 17.00 Uhr
13.+14.03.19: Schulanmeldung Kl. 5, 08.00-18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung zum Rotwildforum am 
15.02.2019 – 
„Wildruhegebiete als Instrumente des Rotwildmanage-
ments“
Die Tierart Rotwild (auch als Rothirsch bezeichnet) steht im Nord-
schwarzwald zunehmend in der Diskussion. Die hier lebenden 
Menschen haben unterschiedliche Erwartungen daran, wie mit 
dieser Tierart umgegangen werden soll. Um dafür eine Lösung zu 
finden und alle Interessen zu berücksichtigen, entwickelt die Forst-
liche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) 
in Zusammenarbeit mit den Menschen vor Ort einen Management-
plan für das Rotwildgebiet Nordschwarzwald, die sogenannte 
Rotwildkonzeption.
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie herzlich zum vierten 
Rotwildforum am 15. Februar 2019 im Kurhaus/
Kongresszentrum Freudenstadt (Kienbergsaal) einladen. 
Das Thema der Veranstaltung lautet „Wildruhegebiete als Instru-
mente des Rotwildmanagements“. Unter anderem wird Wildbio-
loge Hannes Jenny vom Amt für Jagd und Fischerei Graubünden 
(Schweiz) in einem Vortrag über Erfahrungen mit Wildruhegebieten 
für Jagd, Freizeitnutzung und Erlebbarkeit berichten. 
Darüber hinaus können Sie sich an verschiedenen Stationen über 
Ergebnisse aus dem Projekt informieren. Beginn ist um 19:00 Uhr, 
der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen zum Projekt und zur Veranstaltung finden 
Sie im Internet unter www.rotwildkonzeption-nordschwarzwald.de
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Team des Projekts Rotwildkonzeption Nordschwarzwald

Pflegebedürftige suchen Familie – Familien 
bieten Zusammenleben
Fit und selbständig bleiben bis ins hohe Alter, keine fremde Hilfe 
benötigen, unabhängig sein.
Die Wirklichkeit sieht oft anders aus. Immer mehr alte Menschen 
brauchen Unterstützung, evtl. Pflege oder wollen einfach nicht 
mehr länger alleine sein. Sie wollen dazugehören, gebraucht und 
nicht abgeschoben werden.
Andererseits suchen Menschen und Familien nach Aufgaben, nach 
Verantwortung, nach einer sinnhaften Beschäftigung. Beide Seiten 
brauchen sich und profitieren voneinander.
Hier kommt die „Herbstzeit“ ins Spiel:
„Herbstzeit“ ist ein Wohn- und Lebensmodell für pflegebedürftige, 
alte oder alterspsychiatrisch erkrankte Menschen die der statio-
nären Pflege bedürfen, jedoch wie bisher in einem familiären 
Umfeld gepflegt werden wollen. Durch die Vermittlung in eine 
private (Gast-)familie kann der pflegebedürftigen Person eine 
dauerhafte, bedürfnisorientierte und gesicherte Unterbringung und 
Versorgung sowie gleichzeitige Integration in das familiäre und 
gesellschaftliche Leben ermöglicht werden. Die „Herbstzeit“ ist 
neben dem sozialen Engagement eine Zuverdienstmöglichkeit für 
Familien, welche einen älteren/pflegebedürftigen Menschen 
aufnehmen wollen. 
Das Zusammenleben wird eng von den Mitarbeiter/innen der 
„Herbstzeit“ begleitet. Die Herbstzeit ist in der ganzen Ortenau 
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tätig, auch in Ihrer Gemeinde.
Vor einem Jahr besuchte das SWR-Fernsehen die „Herbstzeit“ und 
drehte einen Beitrag für die Landesschau. Der Film „Gastfamilie 
statt Pflegeheim! Die Familienstifterin“ kann bei Interesse in der 
SWR-Mediathek angesehen werden. 

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti-
ge Menschen in (Gast-)Familien 
Prinz-Eugen-Straße 4
77654 Offenburg 

Tel. 0781- 127 865 100
http://www.herbstzeit-bwf.de
info@herbstzeit-bwf.de

Zwei Bundesfreiwillige für das Schuljahr 
2019/20 gesucht!
An der Renchtalschule Oberkirch, Sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt Sprache werden 
vom Schulträger für das Schuljahr 2019/20 zwei Stellen im 
Bundesfreiwilligendienst angeboten. An der Renchtalschule werden 
die Klassen 1-6 unterrichtet.
Die Arbeit umfasst die Unterstützung der Lehrer/innen im Zusam-
menhang mit dem Unterricht, bei außerunterrichtlichen Veranstal-
tungen, bei Festen, bei Projekten etc. und im geringen Umfang 
auch bei der schulischen Verwaltungsarbeit.
Die Tätigkeit umfasst 35 Stunden in der Woche und wird mit 450 
Euro im Monat vergütet. Das Bundesfreiwilligenjahr beginnt am 
01.09.2019 und endet am 31.07.2020.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an der Renchtalschule, Hansja-
kobstraße 7, 77704 Oberkirch über info@renchtalschule.de oder 
Telefon: 07802-7029-0

KuR- und tOuRismus gmbh

 

Kur und Tourismus GmbH

Aushilfskräfte m/w
für die gärtnerischen Anlagen gesucht

Für die Zeit vom 01. April bis 31.Oktober 2019
suchenwir inVoll-/oderTeilzeit Aushilfskräfte (m/w)
für diegärtnerischenAnlagen in Bad Peterstal-Griesbach.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihr Ansprechpartner ist die

Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
GF Herr Axel Singer |Wilhelmstraße 2
Tel. 07806 91000
singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info

Mitteilungen der Kur und Tourismus GmbH
Am heutigen Freitag, den 25.1., ist unsere Tourist Information 
aufgrund einer internen Veranstaltung nur bis 12:30 Uhr 
geöffnet. Dementsprechend ist auch der Meldescheinverkauf und 
der Fahrscheinverkauf nur bis 12:30 Uhr möglich. 
An allen anderen Tagen gelten unsere normalen Öffnungszeiten, 
von Montag bis Freitag von 9:00-12:30 und 13:30-17:00 Uhr. 

Bad Peterstal-Griesbach auf Messe in den 
Niederlanden
Nicht nur innerhalb Deutschlands, sondern auch international 
wirbt die Kur und Tourismus GmbH für Bad Peterstal-Griesbach – 
zuletzt auf der Reisemesse Vakantiebeurs in Utrecht/Niederlande 
am Gemeinschaftsstand der Schwarzwald Tourismus GmbH. Der 
Stand von Bad Peterstal-Griesbach, wie auch die Werbemateria-
lien in drei Fremdsprachen waren gefragt. Nicht zuletzt aufgrund 
des engagierten Niederländers Gerrit Brouwer, der den Ort und 
seine Angebote bereits seit einigen Jahren mit perfektem Hollän-
disch auf der Messe vertritt.

VeReinsnAchRichten

Musik- und Trachtenkapelle  
Bad Griesbach e.V.
Proben- & Auftrittstermine im Januar 
Mi., 31. Januar 2018, 20.00 Uhr Gesamtprobe

Spielmannszug
Gesamtprobe haben wir am Montag, 28.01.2019, um 19.45 
Uhr.

SV Schwarzwald

Abteilung Tischtennis
Trainingszeiten:
Freitag, 22.01.2019
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Anfängertraining 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr    Damen- und Herrentraining 

Dienstag 25.01.2019
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr    Damen- und Herrentraining
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Auswärtsspiele:
Samstag, 26.01.2019
13:00 Uhr     TTC Ebersweier - Jugend U 15
15:45 Uhr     DJK Oberhamersbach - Jugend U 18

Montag 28.01.2019
20:00 Uhr     KT Kehl - Herren III

Heimspiele:
Samstag, 26.01.2019
18: 30 Uhr    Herren I - FC Wolfach

Ergebnisse vom letzten Spieltag:
Jugend U 18 - TTC Seelbach - Schuttertal  4:6
Jugend U 15 - DJK Offenburg  0:6
Herren II - TTC Steinach III   3:9
DJK Oberhamersbach II - Herren I  7:9

Für den kommenden Spieltag wünschen wir allen Mannschaften 
viel Erfolg.

Skizunft Bad Griesbach
Nordischer Skinachwuchs sehr aktiv und erfolgreich!
Dank der derzeit guten Wintersportbedingungen ist das LL-Ski-
Team Bad Peterstal-Griesbach nicht aufzuhalten. Die Teilnahme 
an den  Landes-Meisterschaften Rheinland-Pfalz, die am vergan-
genen Samstag  im Skistadion Kniebis ausgetragen wurden, war 
ein voller Erfolg! Bei strahlendem Sonnenschein und bestens 
präparierten Loipen gingen insgesamt 105 nordische Skisportler 
an den Start, darunter vier laufstarke Teilnehmer aus Bad Peters-
tal-Griesbach. Die jüngsten Teilnehmer des Rennens mussten eine 
1100 Meter-Runde laufen, die Schülerinnen und Schüler 2,5 km. 
Wieder einmal gewann Lukas Maier seine Altersklasse Schüler 8. 
Bei den Mädchen der gleichen Altersklasse und bei den Schüle-
rinnen 10 waren ebenfalls zwei Läuferinnen aus unserem Ort 
erfolgreich, nämlich Anne Kessler und Hannah Maier. Hervorra-
gend war auch der zweite Platz von Lilly Kessler. Somit kamen die 
Kinder mit 3 x Gold und 1 x Silber nach Hause – Herzlichen 
Glückwunsch!
 
Jugend trainiert(e) für Olympia
Bereits einige Tage zuvor, am Dienstag, 15. Januar 2019, fand 
bei ebenfalls optimalen äußeren Bedingungen die schulische 
Aktion „Jugend trainiert für Olympia“ im Nordischen Skilauf im 
Skistadion Kniebis statt. Die Matthias-Erzberger-Schule war mit 
22 (!) Läufern die teilnehmerstärkste Schule. Veranstaltet wurde 
das Rennen vom Ministerium für Kultus und Sport Baden-Würt-
temberg und Ausrichter war die Johannes-Gaiser-Realschule 
Baiersbronn in Zusammenarbeit mit dem SV Baiersbronn. Von 
insgesamt 15 Grundschul-Mannschaften erliefen sich die Kinder 
des Ski-Team Bad Peterstal-Griesbach den 3. Platz in der Mann-
schaftswertung. Alle Kinder hatten viel Spaß bei der Veranstaltung 
und erhielten zum Abschluss eine Urkunde, Sachpreise und einen 
leckeren Berliner.
 
Paul Kimmig startete beim Deutschen Schülercup
Besonders internsive Wettkämpfe hat auch Paul Kimmig hinter 
sich. Erstmals wurde er für den Deutschen Schülercup nominiert, 
der am vergangenen Wochenende in Schmiedefeld bzw. Winter-
berg stattfand. Paul schlug sich wacker. In einer speziellen Pokal-
wertung aus Sprunglauf und Nordischer Kombination belegte er 
bei den Jungen 12 Platz 18. Herzlichen Glückwunsch!

Kneipp-Verein
Yoga für Kinder ab 7 Jahren
mit Sonja Maier (international dipl. Lehrerin für Kundali-
ni-Yoga, zertifizierte Lehrerin für Kinder-Hatha-Yoga )
Hund, Katze oder Löwe  – es macht Spaß sich in Tiere zu 
verwandeln.
In meiner Kinderyogastunde üben wir spielerisch und mit lustigen 
Geschichten Yogastellungen. Die Yogaübungen helfen den 
Kindern Muskeln aufzubauen, ihre Haltung zu verbessern und 

eine gute Körperwahrnehmung zu entwickeln. Anschließende 
Entspannung schenkt innere Ruhe.

Mit Yoga möchte ich den Kindern einen Weg zeigen, ihren 
Körper und sich selber besser kennenzulernen“
Termine:   dienstags,
      29.01.+ 05.02.+ 12.02.+ 19.02.+ 26.02.              
Uhrzeit:   17.15 - 18.15 Uhr
Mitglieder:   34,00 €
Nichtmitglieder: 37,00 €
Ort:     Schlüsselbadklinik Bad Peterstal
Anmeldung:  Barbara Bächle, 07806-1366 oder per Email
      kneippverein-bad-peterstal@t-online.de

Vinyasa Flow Yoga, w/m.,  Anfänger bis Mittelstufe
mit Petra Kessler, zertifizierte Vinyasa Power Yoga-/Yin 
Yogalehrerin
Vinyasa Yoga ist ein modernes, ganzheitliches Yoga Workout.
Durch die dynamischen und kraftvollen Körperübungen, die im 
Fluss der Atmung erfolgen, entsteht “Meditation in Bewegung”.
Die Übungen verleihen dem Körper Kraft und Stabilität, Flexibi-
lität und Ausdauer und ebnen den Weg zur körperlichen und geis-
tigen Gesundheit. 
Ergänzende Yin Yoga Übungen aktivieren das Fasziengewebe und 
harmonisieren die Lebensenergie.
Shavasana –  Die Schlussentspannung  im Liegen schenkt innere 
und geistige Entspannung.
 
Mitzubringen sind eine rutschfeste (Yoga)Matte, Decke, Kissen, 
warme Socken (für die Schlussentspannung), etwas zum Trinken
Termine:  freitags,
  ab 08.02., 10 Einheiten                 
Uhrzeit:  17.00 - 18.30 Uhr
Mitglieder: 85,00 €
Nichtmitglieder: 95,00 €
Ort:  Im Das Bad Peterstal, Saal EG
Anmeldung: Barbara Bächle, 07806-1366 oder per Email
  kneippverein-bad-peterstal@t-online.de

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2019  
Schwarzwaldverein  
Bad Peterstal-Griesbach e.V.
Samstag, den 09. März 2019
für das Wanderjahr 2018 um 19:30 Uhr im Gasthaus „Engel“ in 
Bad  Peterstal
 
Tagesordnung:
 
1.0  Eröffnung und Begrüßung
   1,1  Totengedenken
2.0 Tätigkeitsberichte
   2.1  Schriftführer (durch 1. Vorsitzenden)
   2.2  Kassierer
   2.3  Kassenprüfung
   2.4  Wanderwart
   2.5  1. Vorsitzender
3.0 Entlastung des Vorstandes durch die Mitglieder.
4.0 Neuwahlen
5.0 Grußworte
6.0 Ehrungen
7.0 Verschiedenes
8.0 Anträge und Wünsche
 
Wir bitten um rege Beteiligung
Der Vorstand
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Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Männerkochkurs in der Schulküche in Oppenau
Die angemeldeten Männer treffen sich am Dienstag, 29.01.2019 
um 19:00 Uhr in der Schulküche in Oppenau.
Sollte jemand kurzfristig verhindert oder krank sein, bitte 
abmelden, damit noch jemand nachrücken kann!
Infos bei Monika Huber, Tel. 263

Landschaftspflegeverein  
Bad Peterstal-Griesbach e.V.
Am Mittwoch, 13.02.2019, findet um 19.30 Uhr im Hotel 
„Döttelbacher Mühle“ unsere  Generalversammlung statt.

Tagesordnung:

1) Begrüßung
2) Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3) Kassenbericht
4) Prüfung und Entlastung
5) Neuwahl des Vorstandes
6) Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden.

Der Vorstand

Waldbesitzerstammtisch für den Bereich 
Privatwald Bad Peterstal-Griesbach
Der Waldbesitzerstammtisch findet am 20.02.2019 um 19.00 
Uhr in der Döttelbacher Mühle statt.

Imkerverein Bad Peterstal-Griesbach
Kreisabschnitt-Versammlung
Die Versammlung des Kreisabschnittes Achertal-, Renchtal und 
Durbach findet am Samstag, den 26. Januar 2019 statt. 
Beginn ist um 19.00 Uhr im Gasthaus „Schwarzwälder Hof“ in 
Waldulm.
Es referiert Herr Bruno Binder-Köllhofer zum Thema Honig und 
Hygiene. Bitte evtl. Fahrgemeinschaften selbst abstimmen.

Der Vorstand

Grieseschnalle Bad Griesbach
Eröffnung Peterstal:
Am Samstag dem 16.02.2019 findet in Peterstal die Eröffnungs-
sitzung statt.
 
Wer dazu noch Karten benötigt, bitte bis spätestens 26.01.19 bei 
Wolfgang Kimmig anmelden!
 
Nächster Auswärtstermin:
Nach unserem anstrengenden aber erfolgreichen Jubiläum geht es 
auch schon weiter.
Kommenden Samstag 26.01.2019 feiern die Muhrbergdachse 
Offenburg- Bühl ihre närrische Jubiläumsnacht.
 
Abfahrt hierzu ist um 18.45 Uhr an der ehemaligen Tankstelle in 
Griesbach.
 
Euer Andi
1.Vorstand

KiRchLiche nAchRichten

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL

GOTTESDIENSTE
Samstag, 26.01.2019
18:45  Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend (Le/Ot)
   Gedenken an:
   Maria Bruder, bestellt von den Schulkameraden
   Leopold Zimmermann und verstorbene Angehörige
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
   2. Seelenamt für Karl Huber, Bad Antogast 3
   Gedenken an:
   Karl u. Theresia Huber u. verstorb. Angeh., Bad Antogast 
   Krzysztof Dziewulski
   nach Meinung
Sonntag, 27.01.2019
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)
10:00  Oppenau Eucharistiefeier mit Eröffnung der Erstkommu-

nionvorbereitung, (KK/Sc)
   mitgestaltet von den Erstkommunionkindern und
   der Pfarrband Inshalla
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: 
   Eucharistiefeier zur Diamantenen Hochzeit (Le) 
   von Franz und Theresia Huber, Ramsbach
Montag, 28.01.2019, Hl. Thomas von Aquin
18:00 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen (KK)
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
Dienstag, 29.01.2019
07:25 Oppenau Schülergottesdienst als Eucharistiefeier (KK)
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:
   Eucharistiefeier (Le)
15:30 Bad Peterstal Pflegeheim Das Bad Peterstal:
   Eucharistiefeier (He)
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)
   Mittwoch, 30.01.2019
10:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit (KK)
   von Annemarie und Ludwig Schmiederer
18:30 Bad Peterstal MediClin Schlüsselbad Klinik:
   Ökumenische Abendandacht
Donnerstag, 31.01.2019
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He)
Freitag, 01.02.2019 
In Oppenau Kollekte für das Herz-Jesu-Liebeswerk
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Le/Ot)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
   Gedenken an die Verstorbenen des Vormonats:
   Rudi Roth, Theresia Braxmaier
   Gedenken an:
   Maria und Petra Braun, Burgerwald
Samstag, 02.02.2019 
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK/Le)
   mit Segnung der Kerzen und Erteilung des Blasiussegens
   Gedenken an:
   Elisabeth Treyer und verstorbene Angeh.
   Ludwig Kimmig, Vorderbühl  
18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend (He/MB)
   mit Segnung der Kerzen und Erteilung des Blasiussegens
   2. Seelenamt für Franz Bächle, Schwarzwaldstraße
   Gedenken an:
    Josef und Emma Huber und verstorbene Angehörige, 

Löcherhansenhof
   Helmut Roth und verstorbene Angehörige
   Franz Mayer und verstorbene Angehörige 
Sonntag, 03.02.2019
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (He) 
   mit Erteilung des Blasiussegens
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Le/Ot)
   mit Segnung der Kerzen und Erteilung des Blasiussegens
   Gedenken an:
   Ludwig Müller, Kniebisstr. 16 
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10:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK/MB) 
   mit Erteilung des Blasiussegens
14:30 Oppenau Tauffeier
   getauft werden:
   Julia Betzler und Vincent Lucien Masson

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK)   Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le)   Pfr. Otteny (Ot)
Gemeindereferentin 
Susanne Schwarz (Sc)    Diakon Meinrad Bächle (MB)

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag, 26.01.    17:30 Uhr
Oppenau
Samstag, 26.01., 02.02.  18:00 Uhr
Bad Peterstal
Samstag, 02.02.    17:30 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag   18:00 Uhr
Samstag, Sonn- u. Feiertag 17:30 Uhr
Oppenau
Mittwoch      Herz-Jesu-Kapelle: 09:15 Uhr
Freitag       18:15 Uhr
Donnerstag, 07.02.
In den Anliegen um geistliche 
und kirchliche Berufe   07:45 Uhr
Freitag, 01.02.    Für das ungeborene Leben
         18:15 Uhr
Sonst täglich     18:00 Uhr
Bad Peterstal
Täglich      18:00 Uhr
Dienstag, 29.01.    kein Rosenkranz
Sonntag, 10.02.    kein Rosenkranz

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten:   Sonntag:  09:00 - 11:00 Uhr
      und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 
16:00 Uhr

Die Neuen auf einen Blick:
Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete von Ott-
fried Preußler 
Das neue Abenteuer vom Hotzenplotz aus den Anfängen seiner 
Räuberkarriere ist für Kinder ab 6 Jahren geeignet. 
Wachtmeister Dimpfelmoser steht vor einem großen Problem. 
Der berüchtigte Räuber Hotzenplotz ist mal wieder ausgebüxt. 
Was für eine Katastrophe! Denn jeder weiß: Der Räuber Hotzen-
plotz ist der gefährlichste Räuber im ganzen Landkreis. Seppel 
und Kasperl stehen wieder bereit, den Räuber dingfest zu 
machen. Und einen Ort, wo sie ihn hin befördern, haben sie auch 
schon sich ausgedacht. Auf dem Mond könnte der Räuber nichts 
mehr anstellen. 

DANKE!
• Adveniat Kollekte 2018
Für Ihre Spendenbereitschaft in den zurückliegenden Wochen 
möchten wir allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches 
Vergelt’s Gott sagen.
Für die Seelsorgeeinheit können wir das großartige Ergebnis von
11.340,14 € überweisen
Wir sagen allen Spendern ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott!“
• Sternsingeraktion 2019
Mit dem Leitwort „Segen bringen – Segen sein… wir gehören 
zusammen in Peru und weltweit“ hatten die Sternsinger in diesem 
Jahr besonders die Kinder mit Behinderungen in Peru im Blick. 
Wir konnten einen hohen Betrag an das Kindermissionswerk in 
Aachen überweisen, außerdem wurden viele Süßigkeiten an den 
Tafelladen in Oberkirch übergeben. Mit Ihrer Spende haben Sie 
zur Verbesserung der Situation von Kindern und ihren Familien 

beigetragen.
 Oppenau:    11.750,20 €
 Bad Griesbach:  2.463,05 €
 Bad Peterstal:   5.554,38 €

Wir möchten uns auch bei euch Kindern und Jugendli-
chen ganz herzlich für euren Einsatz bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt aber auch allen, die die Sternsingerak-
tion organisiert haben, die die Kinder eingekleidet und betreut 
haben. In Bad Griesbach bedanken wir uns besonders bei Frau 
Janet Birk, Frau Verena Sester und Frau Nicole Bächle. In 
Oppenau zeigten sich Frau Esther Bruder, Frau Anni Kimmig und 
Frau Annette Ruggeri für die Aktion verantwortlich und in Bad 
Peterstal betreuten Frau Gisela Wiegert und Frau Ines Munzert, 
unterstützt von den Oberministranten, die Sternsinger. 
Sie alle haben auf Ihre Weise mitgeholfen, dass die Sternsingerak-
tion wieder so reibungslos und erfolgreich durchgeführt werden 
konnte, dafür ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Treffen der Kommunionhelfer/-innen
Am Donnerstag, 31. Januar 2019 findet um 19:30 Uhr im 
Josefshaus ein gemeinsames Treffen der Kommunionhelfer/-
innen statt.
Es wird das Konzept für die Neuordnung der Kranken- und Haus-
kommunion in unserer Seelsorgeeinheit vorgestellt. Wir laden 
herzlich ein!

Kinderfilmtag in Oppenau
Probier’s mal mit Gemütlichkeit …. – Kommt Euch dieses Lied 
bekannt vor oder wollt Ihr es kennen lernen?
Dann kommt am 2. Februar um 14:00 Uhr ins Josefshaus in 
Oppenau zum Kinderfilmtag.
Filmlänge 75 Minuten, ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist 
frei!
Getränke und Popcorn werden zum Selbstkostenpreis verkauft.

Emmaus-Gottesdienst
Sonntag, 03.02.2019, 18:30 Uhr in der Wallfahrtskirche in 
Lautenbach
Wir begeben uns an den biblischen Ort Nazareth.
Der Gottesdienst wird inhaltlich und musikalisch von Mitgliedern 
unserer Seelsorgeeinheit gestaltet.



Seite 14 Freitag, 25. Januar 2019 Nummer 04

Erstkommunion 2019
Am Mittwoch, 06.02.2019 ist zwischen 15:30 und 18:00 Uhr die 
Anprobe der Gewänder im Josefshaus in Oppenau. 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Pfarrgemeindera-
tes
Am Donnerstag, 07.02.2019 um 19:30 Uhr im Josefshaus in 
Oppenau
Tagesordnung: 1. Begrüßung – 2. Geistlicher Impuls – 3. Geneh-
migung der Tagesordnung – 4. Genehmigung des Sitzungsproto-
kolls vom 04.12.2018 sowie Durchsprache der offenen Punkte – 
5. Vernetzung der Caritas-Dienste vor Ort und in der Region – 6. 
Neuordnung der Haus- und Krankenkommunion – 7. Berichte aus 
den Gemeindeteams – 8. Berichte aus den Ausschüssen –
9. Bericht aus dem Stiftungsrat – 10. Verschiedenes: a) Termine / 
Informationen b) Anfragen der Pfarrgemeinderäte

Ministranten- und Junglektoren gehen auf Fahrt
Die Einladungen mit dem Anmeldeabschnitt für das Sommerlager 
vom 03. – 10. August 2019 gehen in den nächsten Tagen per 
E-Mail raus.
Die Anmeldung ist nur am Montag, 11. Februar 2019 ab 18:00 
Uhr im Pfarrheim St. Bernhard, Wilhelmstr. 10 in Bad Peterstal 
möglich.
Sammelanmeldungen werden nicht entgegengenommen! 

Katholisches Bildungswerk - Voranzeige 
„Ans Herz gelegt“ - Bücher fürs Leben
Donnerstag, 21.02.2019 um 19:30 Uhr im Josefshaus in 
Oppenau.
Stefanie Eisele wird eine Auswahl an Büchern vorstellen, die sie im 
Lauf ihres Lebens begleitet, geprägt, begeistert, inspiriert haben. 
Die Palette reicht von Romanen, Biografien, Fachbüchern bis hin 
zu Bilderbüchern. Der Abend möchte den Besucherinnen und 
Besuchern das ein oder andere Buch ans Herz legen, gleichzeitig 
aber auch anregen, in der je eigenen Lebensgeschichte Bücher zu 
entdecken, die Spuren hinterlassen haben.

Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus
➢ Öffnungszeiten: Montag von 16:00 - 18:00 Uhr
➢  Bezugsberichtigt sind alle Hilfsbedürftigen im Einzugsbereich wie 

Asylbewerber und Asylberechtigte, Migranten, SGB II- und SGB 
XII-Empfänger, kinderreiche Familien, Rentner usw.

Popchor Disharmony
Probe: freitags 19:00-20:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau 
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
09.02. – 24.02.2019
Redaktionsschluss: Montag, 04.02.2019, 12:00 Uhr 

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Krankenkommunion
Donnerstag, 07.02.2019, ab 10:00 Uhr

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Katholische Frauengemeinschaft St. Elisabeth
•  Frauenfrühstück auf Marienfried in Oberkirch
Zum Frauenfrühstück der katholischen Frauengemeinschaften des 
Dekanats Acher-Renchtal treffen sich die angemeldeten Teilneh-

merinnen am Samstag, 26.01.2019 um 08:30 Uhr am Bahnhof 
in Bad Peterstal, um Fahrgemeinschaften zu bilden.
• Einladung zur Generalversammlung
Wir laden sehr herzlich ein zur Generalversammlung am Dienstag, 
den 29. Januar um 19 Uhr ins Pfarrheim Bad Peterstal. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung - 2. Bericht der Schriftführerin - 3. 
Bericht der Kassiererin - 4. Bericht der Kassenprüferinnen mit 
Entlastung - 5. Neuwahlen - 6. Verabschiedung der ausschei-
denden Vorstandsmitglieder - 7. Verschiedenes - 8. Rückblick in 
Form von Fotos auf die vergangenen Jahre
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.t
• Frauenfasent am Dienstag, 19.02.2019 - Voranzeige
Wir laden schon heute recht herzlich zur Frauenfasent ein, die am 
Dienstag, 19.02.2019 um 19:01 Uhr im Pfarrheim St. Bernhard 
stattfindet
Die Vorstandschaft

Kirchenchor St. Peter und Paul
• Freitag, 01.02.2019, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
• Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 08.02.2019 findet um 20:00 Uhr im Gasthaus Rose 
unsere Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung – 2. Totenehrung – 3. Bericht der Schriftführerin (in 
Vertretung) – 4. Bericht der Kassiererin – 5. Neuwahl eines Schrift-
führers – 6. Ehrungen – 7. Verschiedenes
Vorschläge, Wünsche und Anträge können bis 01.02.2019 bei der 
Vorstandschaft eingereicht werden.
Selbstverständlich sind alle Kirchenchormitglieder, unsere Förderer 
sowie unsere Ehrenmitglieder herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Strickerinnen
Zu unserem Stricknachmittag treffen wir uns am Montag, 
11.02.2019 um 14:00 Uhr im Pflegeheim Das Bad Peterstal.

REGION UND DIÖZESE
Klosterschulen U.LB. Frau Offenburg - Informationsabend
Die Klosterschulen Offenburg garantieren mit Realschule, Aufbau-
gymnasium (in 9 Jahren zum Abitur) und G8 Schülerinnen im 
Anschluss an die Grundschule Lernen im eigenen Tempo und in 
homogenen Lerngruppen. Das christliche Profil und die Atmo-
sphäre einer Mädchenschule prägen unsere Schule. Wir sind eine 
staatlich anerkannte freie Schule in Trägerschaft der Schulstiftung 
der Erzdiözese Freiburg.
Für interessierte Eltern bieten wir folgende Informationsveranstal-
tungen an:
•  Informationsabend Realschule für Eltern am Montag, 

11.02.2019, 19.00 Uhr
•  Informationsabend Gymnasium für Eltern am Dienstag, 

12.02.2019, 19.00 Uhr
Schülerinnen und Eltern laden wir herzlich ein zum
•  Tag der offenen Tür (Gymnasium u. Realschule), Sa., 

23.02.2019, 10.00 – 14.30 Uhr (Schulleiter-Info, Kontakte mit 
den Lehrerinnen und Lehrern, Kennenlernen der Räume und 
Schulfächer, Teilnahme an zahlreichen Aktivitäten, Schwimmen 
im hauseigenen Schwimmbad, Verpflegung ... )

Anmeldetermine für das Mädchengymnasium und die Mädchenre-
alschule:
•  Montag, 25.02. und Dienstag, 26.02.2019
jeweils von 14.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung ab dem 
11.02.2019
Einen ersten Eindruck vermittelt auch die Homepage der Schule:  
www.klosterschule-offenburg.de 
Wenn Sie Fragen haben oder einen Beratungstermin vereinbaren 
wollen, erteilen die Sekretariate gerne Auskunft: Tel.: 
0781/91916-6000 Gymn. und 0781/91916-6123 RS.

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 25.01.+01.02., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Dienstag, 05.02., 17:30-18:30 Uhr
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Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Öffnungszeiten:
Montag   9:00-11:00 Uhr
Dienstag   9:00-11:00 Uhr 
Mittwoch   9:30-11:00 Uhr
Freitag  10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres Schwestern-
haus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Dienstag, 05.02. nachmittags geschlossen
Freitag  10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
Kirchengemeinde Oberes Renchtal:
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal
Volksbank Offenburg   IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07 
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau  IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52 
BIC: SOLADES1OFG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de 
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

ÖKUMENE
ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE
Mittwoch, 30.01.2019
18:30 Bad Peterstal MediClin Schlüsselbad Klinik:
Ökumenische Abendandacht

Klangraum Kirche
Im Rahmen der Konzertreihe „Klangraum Kirche“ lädt die Ökume-
nische Kur-Seelsorge in die kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul in 
Bad Peterstal am Sonntag 10.02.2019 um 17:00 Uhr ein. 
Klezmer Lieder und Geschichten
mit dem Trio Chotsch,
mit den so lebensfrohen und auch tief melancholischen Stim-
mungen des Klezmers. Das abwechslungsreiche Spiel mit Musik 
und Sprache wird zu einem kurzweiligen und äußerst unterhalt-
samen Konzerterlebnis.
Der Eintritt ist frei. Nach dem Konzert darf die Leistung des Musi-
kers gern mit einer angemessenen Spende honoriert werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Kurseelsorge - Kirche im Nationalpark
Sonntag, 27. Januar (3. So. nach Epiphanias)
10.30   Gottesdienst mit Pfarrer Heino Pönitz, Ev. Kirche Bad 

Peterstal
     Wer mitfahren möchte wir treffen uns um 10.15 Uhr 

an der Ev. Kirche in Oppenau
Dienstag, 29. Januar 
19.30    Wir laden recht herzlich ein zu unserer Veranstaltung 

der EAN (Evangelische Arbeitnehmerschaft) mit dem 
Vortrag "Litauen erleben: Lieder und andere Köstlich-
keiten zum Schauen und Schmecken

     Ref.: Diana Brodback wird uns ihr Heimatland mit 
Liedern und Köstlichkeiten aus der litauischen Küche 
vorstellen.

Mittwoch, 30. Januar
15.30     Konfirmanden-Unterricht, Ev. Gemeindehaus   
Donerstag, 31. Januar 
09.30    Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
19.30      Taize-Andacht in Bad Peterstal, Ev. Kirche vorbereitet 

vom Taize-Team

Bitte vormerken:
Samstag, 02. Januar
Für den Konfi Cup in Lahr hat sich die Mannschaft aus Oberkirch/
Oppenau qualifiziert. 
Abfahrt um 8.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 3. Februar  (4. So. nach Epiphanias)
Gottesdienste mit  Abendmahl -  Pfarrer Achim Brodback
9.00  Ev. Kirche, in Oppenau
10.30    Ev. Kirche, in Bad Peterstal

Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes (Lukas 13,29)

Jahreslosung 2019
Gott spricht: Suche Frieden und jage ihm nach! 
Psalm 34,15 

Seelsorgeangelegenheiten: 
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792
E-mail: brodback@evobre.de

Pfarrbüro:
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße 
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804 - 792
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de

Öffnungszeiten:
Dienstag   9.00 – 11.30 Uhr (nur telefonisch)
Freitag      9.00 – 12.00 Uhr
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3 
Konto des Evang. Pfarramts:
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC   SOLADES1OFG
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

25.01.2019 bis 10.02.2019

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden  
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Freitag, 01.02.2019 
15:00 - 17:00 Uhr
Bahnhof Bad Griesbach, Kniebisstr., 77740 Bad Peterstal-
Griesbach 
Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums 
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit 
anschließendem Vortrag und Verkostung in der 
modernen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstraße 
5a. Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter 
Tel. 07806/98450 bis 9.30 Uhr.Teilnahmegebühr: 5,50 
Euro, inklusive Schnapsprobe (E)

Dienstag, 05.02.2019 
18:30 - 19:30 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach Bad Peterstal
Löcherhansenhof
Kühe, Milch, viele Prozente - edle Tropfen und Likö-
re auf dem Löcherhansenhof
Bei einer Besichtigung der modernen Brennerei erfahren 
Sie alles Wissenswerte rund um die Handwerkskunst des 
Brennens und die Herstellung der Edelbrände und Liköre. 
Treffpunkt: Löcherhansenhof, Breitsodstr. 11 Anmeldung: 
Tel. 07806/518 bis 14.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 5 P. 
Teilnehmergebühr: 9,– Euro p. Erwachsener

Mittwoch, 06.02.2019 
19:00 - 21:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach 
Renchtalhütte
Hüttenzauber in der Renchtalhütte
mit Akkordeonmusik, traditionellen Spielen und 4-Gänge-
Menü mit Schwarzwälder Spezialitäten. Weitere Informati-
onen und Reservierung unter Tel. 07806/910075. 

Freitag, 08.02.2019 
15:00 - 17:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach Bad Griesbach
Bahnhof Bad Griesbach
Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuse-
ums sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhau-
ses mit anschließendem Vortrag und Verkostung in der 
modernen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstraße 
5a. Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter 
Tel. 07806/98450 bis 9.30 Uhr. Teilnahmegebühr: 5,50 
Euro, inklusive Schnapsprobe (E)

Freitag, 08.02.2019 
19:59 Uhr 
Bad Peterstal-Griesbach Bad Peterstal
K(ult)urhaus Bad Peterstal
Quelli-Ball 
Heute geht es wieder hoch her im Kinosaal des K(ult)
urhauses Bad Peterstal: Die Quellegeister, Teil der Narren-
zunft Bad Peterstal, laden alle Feierwütigen bei super Stim-
mung in diesem Jahr zum Quelliball ein. Start: 19:59 Uhr 
im K(ult)urhaus Bad Peterstal.

Freitag, 25.01.2019 
15:00 - 17:00 Uhr
Bahnhof Bad Griesbach, Kniebisstr. , 77740 Bad Peterstal-
Griesbach 
Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums 
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit 
anschließendem Vortrag und Verkostung in der 
modernen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstraße 
5a. Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter 
Tel. 07806/98450 bis 9.30 Uhr.Teilnahmegebühr: 5,50 
Euro, inklusive Schnapsprobe (E)

Montag, 28.01.2019 
15:00 - 16:00 Uhr
Ölmühle Walz GmbH, Appenweierer Straße 56, 77704 
Oberkirch 
Besichtigung der Ölmühle Walz 
Erleben Sie die Ölmühle Walz bei einer Betriebsbesichtigung 
und staunen Sie über die vom Wasserrad betriebene Ölpres-
sung. Im Rahmen der Besichtigung können die Öle auch 
gekostet werden. 10,00 € p.P. mit KONUS-Gästekarte aus 
Bad Peterstal-Griesbach 8,00 € p.P. Treffpunkt: Ölmühle 
Walz, Appenweierer Str. 56, 77704 Oberkirch, Anmeldung: 
Tourist-Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000

Dienstag, 29.01.2019 
18:30 - 19:30 Uhr
Löcherhansenhof, Breitsodstr. 11, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach 
Kühe, Milch, viele Prozente - edle Tropfen und Likö-
re auf dem Löcherhansenhof
Bei einer Besichtigung der modernen Brennerei erfahren 
Sie alles Wissenswerte rund um die Handwerkskunst des 
Brennens und die Herstellung der Edelbrände und Liköre. 
Treffpunkt: Löcherhansenhof, Breitsodstr. 11 Anmeldung: 
Tel. 07806/518 bis 14.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 5 P.
Teilnehmergebühr: 9,– Euro p. Erwachsener

Mittwoch, 30.01.2019 
19:00 - 21:00 Uhr
Renchtalhütte, Rohrenbach 8, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach 
Hüttenzauber in der Renchtalhütte
mit Akkordeonmusik, traditionellen Spielen und 4-Gänge-
Menü mit Schwarzwälder Spezialitäten. Weitere Informati-
onen und Reservierung unter Tel. 07806/910075. 
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

25.01.2019 bis 10.02.2019

Veranstaltungsprogramm

Saunanutzung 

Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel Adlerbad:
Kniebisstr. 55, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, 
Tel. 07806/98930.

Öffnungszeiten:
Täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung; 
nach Absprache auch evtl. nachmittags möglich.

Veranstaltungen in Oppenau
Öffnungszeiten:
Renchtäler Heimatmuseum im Alten Schulhaus: 
Wunschtermin nach Absprache
Kath. Öffentliche Bücherei im Josefshaus: 
Mi: 15.00 – 17.30 Uhr, So: 9.00 – 11.00 Uhr

Sonntag, 27. Januar 2019
18.00 Uhr  Jahreskonzert der Stadt- und Kirchspielskapelle 
Oppenau

Sonntag, 3. Februar 2019
19.00 Uhr   Abschlusskonzert des Kulturellen Oppenau in der 

Günter-Bimmerle-Halle mit Thomas Strauß, 
Micheal Klett und Dorian Gheorghilas

- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten - 
Kulturbüro Oppenau, Rathausplatz 1,
Tel.: 07804/48-37, Fax:07804/48-39
Mo-Fr: 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Internet: www.oppenau.de www.renchtal-tourismus.de  E m a i l : 
info@oppenau.de

Veranstaltungen im  
Nationalpark Schwarzwald
Aktuelle Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald finden Sie 
online unter www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungska-
lender

Sonntag, 10.02.2019 
17:00 - 18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach Bad Peterstal
Katholische Pfarrkirche St. Peter und Paul
Klangraum Kirche
Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die Ökume-
nische Kur-Seelsorge Oberes Renchtal ein zum Konzert in 
die Katholische Pfarrkirche St. Peter und Paul nach Bad 
Peterstal. Das bekannt hohe Niveau verspricht auch an 
diesem Abend wieder einen besonderen Hörgenuss für die 
Freunde der Konzertreihe. 

Regelmäßige Veranstaltungen
MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung mit Bildern von Rosa Haslbeck, täglich von 
09.00 bis 19.00 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.

Reit-Fahr-Ponyclub Bad Peterstal-Griesbach e.V.:
Samstags wöchentlich von 10:00 Uhr  bis 13:00 Uhr  
Ponyführungen für Kleinkinder.
Samstags im 14 tägigen Rhythmus von 10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr
Reitunterricht (Longe /Dressur ) für Anfänger und Fortge-
schrittene; Einzelunterricht/ Gruppenunterricht. 
Teilnahme unter Voranmeldung jeweils bis Donnerstags 19 
Uhr unter 01727594965

Hallenbadnutzung in der 
MediClin Schlüsselbad Klinik

Renchtalstr. 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, 
Tel. 07806 86-0

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag:     16:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch:     17:00 – 18:30 Uhr
Samstag:      12:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, Feiertag:   10:00 – 16:00 Uhr
Dienstag bis Freitag:  letzter Einlass um 17:00 Uhr
Samstag:      letzter Einlass um 16:00 Uhr
Sonntag, Feiertag:   letzter Einlass um 14:00 Uhr
Eintrittspreise (90 Minuten):
Erwachsene:         4,90 Euro
Kinder (bis 13 Jahre):       2,90 Euro
Familien-Karte*:      12,00 Euro
10er-Karte:       45,00 Euro
Monatsabo:       75,00 Euro
Jahreskarte:     240,00 Euro

*2 Erwachsene und 2 Kinder (bis 13 Jahre), jedes weitere 
Kind 1,50 Euro

Wassertemperatur täglich 30 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 3 Personen
Eine Anmeldung an der Rezeption ist erforder-
lich, da die Kapazität des Bades entsprechend 
eingeteilt werden muss.
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Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
Wenn Sie pflege- oder betreuungsbedürftig sind
Sie oder Ihre Angehörigen eine Alternative
zum Pflegeheim suchen

So geht das
• Eine Familie, ein Paar oder ein allein stehender Mensch
nimmt einen älteren Menschen dauerhaft bei sich auf.
• Ein Fachdienst vermittelt, begleitet, berät und unterstützt
die Familie und den älteren Menschen kontinuierlich.
• Ein Vertrag regelt Leistungen und Kosten,
u.a. Miete, Verp egung, Betreuung und den
Urlaubsanspruch der Gastfamilie.

Einzugsgebiete: Ortenaukreis und Landkreis Emmendingen

Gastfamilie statt P egeheim

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100
www.herbstzeit-bwf.de

Nicht zuhause und doch daheim – wir machen es möglich!

Die

Alternat
ive

zum Pflege-

heim!

Liebevolle Pflege- & Betreuungskräfte aus Osteuropa

24h Pflege
ist Vertrauenssache.
Wir sind für Sie da:

07805/48 90 037
www.pflegehelden-offenburg.de

Seit mehr als 7 Jahren in der Ortenau

Gerne stehen wir Ihnen
mit Rat und Tat zur Seite.

Tipps

Veranstaltungs

Bahnhofstraße 9, 77728 Oppenau
Tel. 0 78 04 / 9 11 84 04, www.carmens-blumenoase.de

WiWirr freuenfreuen unsuns aufauf IhrenIhren BesuchBesuch

Familie Spinner & T eam

Frühling küsst Winter!Frühling küsst Winter!
WiWirr ladenladen SieSie herzlichherzlich zuzu ununsererserer

Frühjahrsausstellung
in

ühja
in

ühja
Oppenau ein

Fr.,Fr.,Fr 25.1.2019 von 8 – 19 Uhr

Sa., 26.1.2019 von 8 – 16 Uhr

BegrüßenBegrüßenBegrüßen SieSieSie dendenden
FrühlingFrühling ententspanntspannt beibei eineeinemm

GratisgetGratisgetränk!ränk!

Gastronomie
Februar-Aktion vom 1. bis 28. Februar

• Cordon bleu in allen Variationen klassisch oder mediterran gefüllt,
passende Beilage und Salat vom Büfett 11,- €

• Schweinefilet-Röllchen gefüllt mit Hirtenkäse im Speckmantel, Salat
vom Büfett und Pommes frites 10,50 €

Sonntag, 27. Januar von 18 - 20.30 Uhr mediterranes Büfett 15,- €
(Vorspeise, Hauptgänge, Beilage & Dessert)

Insel 1 · 77740 Bad Peterstal
Tel. 078 06/98 40 500

www.hotelhirschbadpeterstal.de
E-Mail: info@hotelhirschbadpeterstal.de

Privat
Anzeigen

in Bahnhofnähe, sofort bebaubar, erschlossen
Bad Peterstal-Griesbach, Kniebisstraße 5
Telefon: 07806/262 oder 0160/8379990

Baugrundstück zu verkaufen
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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RaumausstattermeisterHarald Junker
77654 Offenburg • Hildastraße 33a

Polsterei Junker
Autosattlerei

Mobil: 0163 2560364 • Tel.: 0781 1415
www.polstereijunker.de • Email: info@polstereijunker.de

• Möbel, Stühle

• Auto-,
Motorrad- und
Fahrzeugsitze

• Sattlerarbeiten

• Restaurierung von Innenaus-
stattungen für Oldtimer, Wohn-
mobile, Wohnwagen und Boote

• Plissees, Raffrollos, Jalousien,
Gardinenwaschservice

• Polster für
Fitness,
medizinische
Rehabilitation,
Behandlung
und Wellness

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Rai eisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Haselwanderstraße 28 · 77652 Offenburg
Fon 07 81 / 9 48 35 01

Buckel weh? – www.R-ok.de
MÖBEL FÜR IHREN RÜCKEN!

SAISON-RÄUMUNGSVERKAUF
Bettwäsche & Spannbettlaken
Deckbett und Wohndecken

Hauptstraße 38 · 77728 Oppenau

%
%

%

%

%

%

%

%

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Das Leben endet, die Liebe nicht.

Franz Bächle
Herzlichen Dank allen,

Ein besonderer Dank gilt

- Herrn Dr. Bayer und Frau Dr. Müller für die ärztliche Betreuung
- dem Pflegepersonal des Seniorenzentrums „Das Bad Peterstal“ Wohnbereich 3 und dem
ambulanten Pflegedienst des Vincentius-Vereins Oppenau für die liebevolle Betreuung
in der Zeit der Erkrankung
- Herrn Pfarrer Kimmig und Herrn Pfarrer Herrmann sowie Diakon Meinrad Bächle für die
würdevolle Gestaltung der Trauergottesdienste und der Beerdigung
- den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr für den ehrenden Nachruf und den
Bläsern für die musikalische Umrahmung der Beerdigung

die unseren lieben Verstorbenen auf seinem letzten Weg begleitet
haben. Die vielen Beweise mitfühlender Anteilnahme waren uns
ein großer Trost.

† 6. Januar 2019

Bad Peterstal, im Januar 2019
Im Namen aller Angehörigen
Hildegard Bächle

Privat
Anzeigen

Die Vereinigung
für Menschen mit
geistiger Behinderung

Mitglied werden,
Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt
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Schaffen Sie Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!

Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.gutes-tun-tut-gut.de

Bundesverband

©
ab

cm
ed

ia
/F
o
to
lia

Kinderdorf

tut gut
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Unterricht

Beginnen können die Schüler mit einem vergünstigten
„Schnuppersemester“ von 6 Monaten in den folgenden
Instrumenten:

www.musik-und-kunst-schule-achern-oberkirch.de
77855 Achern, Kaiser-Wilhelm-Straße 5, Tel. 07841 6421920, e-mail: musikschule-achern@achern.de
77704 Oberkirch, Butschbacher Str. 48d, Tel. 07802 700060, e-mail: musikschule-oberkirch@achern.de

... zum Instrumentalunterricht!

Vom Instrumentenkarussell...
Mit der Abenteuergeschichte „Oktala, die klin-
gende Insel“ können Kinder ab sechs Jahren in
die Welt der Instrumente schnuppern. Auf dieser
Reise können die Kinder ihr „Lieblingsinstru-
ment“ entdecken und sich dann im Anschluss
für einen Instrumentalunterricht beim jeweiligen
Fachlehrer anmelden.

Akkordeon
Bariton
Blockflöte
Euphonium
Fagott
Flügelhorn
Gesang
Gitarre
E-Gitarre
E-Bass
Keyboard
Klavier
Kirchen-Orgel

Für Schüler der Gemeinden Achern und Oberkirch wird bei Anmeldung
über die örtlichen Musikvereine eine Vereinsermäßigung gewährt.

Kontrabass
Klarinette
Oboe
Posaune
Querflöte
Schlagzeug
Saxophon
Tenorhorn
Trompete
Tuba, Violine
Viola
Violoncello
Waldhorn

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Aktion: kostenloses
Gutachten inkl.
Energiepass bis 31.01.19

Wir suchen Immobilien-Objekte!

07 81 / 9 70 93 93 oder 3 09 53

www.immobilienkuhn.de

✓

ImmobilienMontage · Service · Verkauf

Vertriebspartner Unitymedia
Kabel BW

Tel. 0 78 41-70 97 59
info@roland-herb.de

Kostenlose Beratung
bei Ihnen zu Hause

Anbieterwechsel
Internet * Telefon * Strom
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Stellenmarkt

Tel.: 07 81 / 504-0
logistik-job@reiff.de

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Was Sie erwartet:

sicherer Arbeitsplatz
regelmäßiges Einkommen
familiäres Arbeitsklima
hilfsbereite Logistikprofis

Was Sie sind:

zuverlässig
pünktlich
aufgeschlossen
freundlich

Jeder kann ein Alltagsheld sein!
Melden Sie sich gleich!

Möchten Sie sich einer starken Gruppe
anschließen? Dann werden Sie:

Bewerben Sie sich
auch überWhatsApp:

01 72 / 74 12 118

Alltagsheld –

in wichtiger Mission!

2-Tage-Woche (Do/Fr)
• Zustellung von Amtsblättern und Briefen
(Urlaub/Krankheitsvertretung)

• ggfs. Firmenfahrzeug zur Zustellung
• besonders geeignet für Rentner/Hausfrauen
• Arbeitszeiten ab 8.00 Uhr

Zustellspringer mit

Dr. med. Michael Gäbelein

Meine allgemeinärztliche Praxis-
tätigkeit in Bad Peterstal endet

am 28. Februar 2019.

Herzlichen Dank
allen Patienten,
die mir über die
Jahre ihr Vertrauen
geschenkt haben
und alles Gute.

Krankenunterlagen können nach
Voranmeldung bis 20. Februar in der
Praxis persönlich abgeholt werden.

Dr. med. Michael Gäbelein ■ Facharzt für Allgemeinmedizin / Badearzt
Schwarzwaldstraße 15 ■ 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Telefon 07806 / 1213

Ärzte www.elektro-schnurr.de

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Achern-Oberkirch.

GmbH

Kundendienst mit Garantie
Wir reparieren Waschmaschinen, Trockner,
Kühl- und Einbaugeräte. Auch bei allen
Elektroarbeiten in Heim oder Büro
sind Sie bei uns richtig.

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Handwerksunternehmen
des Jahres 2016!
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Stellenmarkt

Als familiengeführtes mittelständisches Unternehmen produzieren wir seit über 35 Jahren am
Standort Kehl. Wir sind Innovationsführer in der Sicherheitstechnik von Tiefgaragentoren – dafür
sorgen mehr als 50 Mitarbeiter. Werden Sie Teil unseres Teams:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen flexiblen

Bei Tiefgaragentoren sind wir mit Sicherheit einen Schritt voraus!

Das sind Ihre Aufgaben:
Führung der Produktion mit insgesamt ca. 35 MA
Erstellung der Kapazitätsplanung und Terminierung der
Aufträge (Kundenaufträge, Lageraufträge)
Durchführung von Machbarkeitsanalysen
CNC- und CAD-Programmierung
Steuerung der Fertigung zur termingerechten Lieferung
Einhaltung der Kundenspezifikationen
Durchlaufoptimierung im Sinne von Shopfloor Management
Überwachung von übertragenen Projekten
Führen von Mitarbeitergesprächen

Das ist Ihr Profil:
Maschinenbauingenieur, Techniker oder Meister im Bereich
Metallbau mit Kenntnissen im Bereich CNC-Fräsen, Drehen,
Stanzen, Biegen, Laserblechbearbeitung oder vergleichbare
Qualifikationen
Berufserfahrung aus Lohnfertigungsbetrieben
CAD-Kenntnisse
Erfahrung in der Fertigungsleitung
Kaufmännische Kenntnisse
Überzeugendes und sicheres Auftreten,
dynamisch und flexibel

Das bieten wir:
Eine interessante, abwechslungsreiche und weitgehend
eigenverantwortliche Aufgabe
Eine fachkundige und umfassende Einarbeitungszeit
Ein angenehmes Betriebsklima und Arbeitsumfeld
Einen sicheren Arbeitsplatz
Überdurchschnittliche Sozialleistungen
Eine attraktive Einkommensmöglichkeit

Meißner GmbH Toranlagen
Nathalie Meißner-Stahl | Robert-Koch-Straße 5 | 77694 Kehl-Auenheim

Telefon 07851-91610 | bewerbungen@meissner-gmbh.de

Reizt Sie diese berufliche Herausforderung mit ihren vielfältigen Perspektiven? Dann möchten
wir Sie gerne kennenlernen. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Produktionsleiter (m/w)
mit herausragenden Fähigkeiten und Kenntnissen in Vollzeit.
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Vincentius-Verein Oppenau K.ö.R.

Das Pflegezentrum im Renchtal!
Wir pflegen Menschlichkeit!

Hauswirtschaftliche Hilfen (m/w)
Verwaltungsangestellte (m/w)

Pflegefachkräfte (m/w)
Präsenzkräfte (m/w)
jeweils in Vollzeit oder Teilzeit

Stellenmarkt

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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*AKTIONSZEITRAUM: 19.01.2019 – 31.01.2019
1FINANZIERUNGBEISPIEL:Opel ADAM Jam 1.2 Benzin, 51kW (70 PS) 5-Gang, KRAFTSTOFFVERBRAUCH:
innerorts 7,4 l / 100km, außerorts 4,7 l / 100km, kombinierter Testzyklus 5,7 l / 100km; CO₂-Emissionen:
kombinierter Testzyklus 131g/km, Effizienzklasse: D (VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/ 1153 und VO (EU)

2017/ 1151); Finanzierungsangebot: einmalige Anzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag*: 12.336,34€, Laufzeit: 37
Monate, Monatsraten: 36 á 129,– €, Schlussrate: 7.692,34€, Gesamtkreditbetrag (Netto-Darlehensbetrag):

12.036,37 €, effektiver Jahreszins: 0,99%, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 0,99%,
Barzahlungspreis: 12.036,37€. Ein Angebot der Opel Bank GmbH,Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim

Opel ADA
1.2 Benzin, 51KW/70PS, 5-Gang, Tageszulassung

KRAFTSTOFFVERBRAUCH: innerorts 7,4 l / 100km, außerorts 4,7 l / 100km,
kombinierter Testzyklus 5,7 l / 100km; CO2 Emissionen: kombinierter
Testzyklus 131g /km, Effizienzklasse: D (VO (EG) 715 / 2007)

AUSSTATTUNG: Klimaanlage, 16“-Leichtmetallfelgen, Tempomat,
Radio mit Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Bordcomputer,
Berg-Anfahrassistent u.v.m.

19% MwSt.
GESCHENKT
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DAM

ab 129€ 1

MONATLICHE RATE

OHNE ANZAHLUNG

14.945€

UNVERBINDLICHE
PREISEMPFEHLUNG

ab 11.999€*
AKTIONSPREIS
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Freiburger Straße 26
77652 Offenburg

Autohaus
Linck GmbH

T. +49 781 . 726 0
F. +49 781 . 726 88

info@linck.de
www.linck.de

Kommen Sie vorbei,
wir freuen uns auf Sie!
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Arbeitsplätze mit Zukunft
Wir bieten Arbeitsplätze in unserem
neu gebauten Logistikzentrum

in Hausach:

Fachkraft für
Lagerwirtschaft

m/w/d
Ihre Aufgaben:
- Be- und Entladen von LKWs
- Kommissionieren der Aufträge
- Administrative Abwicklung im ERP-System
- Korrekte Buchung aller Materialbewegungen
- Überwachung der Lagerbestände

Ihr Profil:
- Ausbildung zur Fachkraft für Lagerwirtschaft oder

entsprechende mehrjährige Berufserfahrung
- Gute Kenntnisse im Umgang mit

Lagerverwaltungssystemen
- PKW- und Staplerführerschein
- Teamfähigkeit und Organisationsgeschick

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen uns
über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatz-
bereitschaft, Selbstständigkeit und gewissenhaftes
Arbeiten werden bei uns geschätzt und honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung und
bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon 0 78 32 / 702-0
personal@ditter-plastic.de

Haslach Hausach Coswig
mit über 700 Beschäftigten

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppen-
endmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

Weitere Stellenangebote bzw.
Ausbildungsangebote unter:

www.ditter-plastic.de/Karriere
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Essen für einen guten Zweck - den Preis bestimmen Sie!
Mediterranes Büfett mit allem Drum und Dran einschl. Getränke

am Dienstag, 29.01.2019 von 18 – 20.30 Uhr

Insel 1 · 7774077740777 Bad Peterstal
Tel. 078 06/98 40 500

www.hotelhirschbadpeterstal.de
E-Mail: info@hotelhirschbadpeterstal.de

Wir bitten um Reservierung.

Dienstag,

Der gesamte Erlös geht an das Mutter-Theresa-Hilfswerk

für die Aktion: „Die Ärmsten der Armen in Mazedonien“

Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
Elsässer Str. 80
im Bürstner Service Center
77694 Kehl
Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Samstagsaktion:

Maultaschen
4er-Pack Vakuum

3,30 €/Pack

OFFENBURG 0781 970 60 350
KEHL 07851 7079
www.bruening-immo.de

Die meisten und besten
Verkäuferbewertungen im

Ortenaukreis
bei Immobilienscout 24

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

25 JAHRE

(0 41)

auch barrierefrei und altersgerecht

www.kuechen-hahn.de

lappläden aus Res
r pl s e. .

Inh homas pitzmüller
Am Ziegelplatz 14
7774 chu er ald

el 0781 / 9 1 0
e truplast de

klappladen e truplast de
Alterna ve zu Holz und Aluminium

Die Au ösung zu diesem SUDOKU nden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.02. Unfall? – Wir helfen, wenn’s gekracht hat Anzeigenschluss 29.01.

01.02. Hochzeitspläne Anzeigenschluss 29.01.

08.02 Bauprofis Anzeigenschluss 05.02.

08.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 05.02.

15.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 12.02.

15.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 12.02.

22.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 19.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

Die Vereinigung
für Menschen mit
geistiger Behinderung

Mitglied werden,
Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt
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Freiburger Straße 26
77652 Offenburg

Autohaus
Linck GmbH

T. +49 781 . 726 0
F. +49 781 . 726 88

info@linck.de
www.linck.de

Kommen Sie vorbei,
wir freuen uns auf Sie!

LET IT
SNOWLET IT

SNOW

L
SNOWT I
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LET IT
SNOW

30.000€

UNVERBINDLICHE
PREISEMPFEHLUNG

23.490€
AKTIONSPREIS

Vorführwagen
1.4 l, 103kW/ 140PS, Automatikgetriebe, EZ: 07 / 18, 2.000km, schwarz

KRAFTSTOFFVERBRAUCH: Innerorts: 6,4 l / 100km,
Außerorts: 5,0 l / 100km, Kombiniert: 5,5 l / 100km,
Effizienzklasse: C, CO2 kombiniert: 128g/km (VO EG 715 /2007)

AUSSTATTUNG: Klimaautomatik, Navigation,
Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Adaptiver Tempomat,
Keyless-Start, Sitzheizung, Rückfahrkamera u.v.m.

VITARA S 1.4
BOOSTERJET 4X4
AUTOMATIK

FÜR DEN
SCHWARZWALD

WIE GEMACHT


